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ANFRAGE 

der Abgeordneten pilz und Freunde 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffs Konzessionsentzug Guggenbichler 

Vor kurzem ist dem Privatdetektiv Dietmar Guggenbichler die 
Konzession zur Ausübung seines Detektivbüros entzogen worden. 
Fast gleichzeitig hat Guggenbichler ein Verfahren wegen 
Entziehung des Waffenpasses vor dem Verwaltungsgerichtshof 
gewonnen. 
Guggenbichler hat erheblich zur Aufklärung des Lucona­
Komplexes beigetragen und sich dabei in einzlnen Behörden und 
Parteien nicht nur Freunde gemacht. seit Jahren werden 
Guggenbichler Schwierigkeiten aller Art gemacht. 
In der Befürchtung, daß andere als die rechtlich zulässigen 
Motive für den Konzessionsentzug maßgeblich waren, richten 
die unterfertigten Abgeordneten an den Bundesminister für 
wirtschaftliche Angelegenheiten folgende 

ANFRAGE 

1. Wann und mit welcher Begründung wurde Guggenbichler die 
Konzession entzogen ? 

2. Von wem stammt der entsprechende Antrag? 

3. Wurde in Ihrem Ressort zuungunsten Guggenbichlers 
interveniert? Wenn ja, von wem? 

4. Können Sie ausschließen, daß Motive, die mit dem Fall 
"Lucona" zu tun haben, bei dem Konzessionsentzug mit im 
Spiel sind ? 

5. Sind Sie bereit, den Konzessionsentzug noch einmal zu 
überprüfen und evt1. aufzuheben? 
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